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Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.

Tel.: (0 36 85) 70 96 97

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201

Öffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr
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!Rinderschmorbraten   . . . . . . . . 100 g nur 0,75 EUR

Schweinerippchen . . . . . . . . . . . . 100 g nur 0,32 EUR

Bauernschinken  . . . . . . . . . . . . . . . 100 g nur 1,35 EUR

Saure Fleck  . . . . . . . . . . . . . . . . Dose 400 g nur 1,95 EUR

Das Angebot ist gültig vom 03.06. bis 08.06.2013

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Verkauf  • Partyservice • Frühstück • Stehimbiss
Schweinerollbraten, versch. gefüllt, .  .  .  100 g, 0,79 M

Rinderrouladen, aus der Jungbullenoberschale, 100 g, 1,29 M

Fleischwurst, grob oder fein,  .  .  .  .  .  .  .  .  100 g, 0,79 M

Hausmachersülze,  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  100 g, 0,75 M

Thüringer Leberkäse,   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  100 g, 0,92 M

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 

Öff.: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr • Angebot gültig vom 30.05. bis 05.06.13 

Mittwoch - Wellfl eisch von 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag - frische Pferdebuletten.
Jetzt wieder  frische Pferde-, Hirsch- und Wildknackwurst.

Landmetzgerei  &  Partyservice

     ➣ Qualität direkt vom Erzeuger  ➣
• kontrollierte Produktion •

Gleichamberg UG (Haftungsbeschränkt) • Römhilder Str. 18
98646 Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 6 75 22 • Fax: 6 75 25

Landmetzgerei
&  Partyservice
Gleichamberg

Öff.: Mo.: Ruhetag • Di. - Fr.: 8.00 - 13.00 Uhr / 14.00 - 18.00 Uhr • Sa.: 7.00 - 11.00 Uhr

Rinderrouladen, aus der Keule,  . . . . . . . .  100 g 0,85 d

Schweinerouladen,  . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,79 d

Steinacher, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,62 d

Pilzlyoner, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,99 d
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE
(Angebot gültig vom 04.06. bis 08.06. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

Hildburghausen. Am 15. Juni
2013 ist es wieder soweit und der
Hildburghäuser Carnevalsverein
1888 e.V. organisiert zum 23.
Mal das große Event um den
Wettstreit des Narrenpokals. 

Namhafte Mannschaften, wie
Bummibären, Greisauswahl,
Brandkannen IG, Torkelrinder,
Feurige Ärsche u.v. a. werden bei
diesem Ausscheid wieder aufein-
ander treffen. Wie aber viele
schon wissen, zählt bei diesem
Turnier der Spaß, wie man an
den Mannschaftsnamen schon
sehen kann.

Der Hildburghäuser Carne-
valsverein lädt dazu herzlich alle
interessierten und uninteressier-
ten Bürger ein, dem Treiben die
Unterstützung zukommen zu
lassen. An alles ist gedacht,
Essen, Trinken, Musik und Spaß.
Für die Kinder wird es eine
Bastel-, Spiel- und Schminkecke
geben, für die Eltern Tisch und
Bank zum Verweilen - natürlich
alles ohne Eintritt.

Alles findet am 15. Juni 2013
ab 8 Uhr oberhalb des Kunstra-
senplatzes in Hildburghausen
statt und endet am gleichen Tag
sicher auch. Kommen Sie vorbei
und unterstützen alle Sportler

und Helfer, damit es wieder ein
Fest der guten Laune wird. 

Interessierte Mannschaften
können sich noch bei unserem
Atze Wagenschwanz - atzeka-
pellmeister@gmx.de - oder über
0171/571078 so lange anmel-
den, bis die Maximalanzahl
erreicht ist.

Der HCV 1888e.V. freut 
sich auf Ihr Kommen 

Volleyballturnier um den Narrenpokal

Hoffnung träumt
am Birkenaste
Dr. Gerhard Gatzer

Neue Himmel sucht mein Sehnen,
Sonnenschein betört mein Herz.
Hoffnung steht am Birkenaste,
erste Freuden grünt der März.

Kühne Jugend steigt ins Leben,
Wipfel tragen Zuversicht.
Knospen hüten Blütenträume,
Wunder drängen forsch ans Licht.

In den Augen strahlen Farben,
die der Frühling noch nie sah.
Himmelhoch der Frohsinn steiget.
Endlich Lenz. Du bist mir nah.

Hildburghausen. Anlässlich
der 38. Internationalen Thürin-
gen Rundfahrt U23 kommt es
im Rahmen der 3. Etappe am 11.
Juni 2013 in Hinternah, Waldau,
Lichtenau, Engenstein, Biber-
schlag, Tellerhammer, Waffen-
rod und Sachsenbrunn in der
Zeit von 13.30 Uhr bis 14.30
Uhr zu kurzzeitigen Beeinträch-
tigungen im Linienbusverkehr.
Mit Verspätungen ist zu rech-
nen.

Bei der 5. Etappe Einzelzeit-
fahren Streufdorf am 13. Juni
2013 kommt es zu größeren Ein-
schränkungen. Die Linien 217,
218 und 221 sind von den Stra-
ßensperrungen zwischen 10 Uhr
und 14 Uhr betroffen. In dieser
Zeit können die Ortschaften
Streufdorf, Simmershausen,
Gleicherwiesen, Linden, Hau-
binda, Schlechtsart, Westhau-
sen, Gellershausen, Völkershau-
sen und Seidingstadt nicht
bedient werden. Zusätzlich ent-
fällt die Bedienung von Leim-
rieth um 11.43 Uhr und 13.07

Uhr sowie von Bedheim um
11.48 Uhr und 13.03 Uhr mit
Linie 217. Aufgrund von Umlei-
tungen kann es auf den genann-
ten Linien zu Fahrplanabwei-
chungen von bis zu 15 Minuten
kommen. Im Fahrplan ausge-
wiesene Anschlüsse können
nicht gewährt werden. Der
Schülerverkehr wird laut Fahr-
plan gefahren. Dennoch kann es
auch hier zu Verspätungen kom-
men. Die Haltestelle Streufdorf,
Ort wird von 8-18 Uhr nicht
bedient. Bitte nutzen Sie die Hal-
testellen Streufdorf, Ambulanz
und Streufdorf, Kindergarten.
Wir danken für Ihr Verständnis!

Zuschauern empfehlen wir
die Anreise mit Linie 217 um
8.05 Uhr ab Hildburghausen,
Busbahnhof Steig 3 in Richtung
Ummerstadt. Rückfahrten nach
Hildburghausen sind ab Streuf-
dorf, Kindergarten um 14.56
Uhr und 15.54 Uhr möglich.

M. Peter
Nahverkehrsbeauftragter

Änderungen im Busverkehr anlässlich
der Thüringen-Radrundfahrt Suhl (HWK). Auch in diesem

Jahr möchte die Handwerkskam-
mer Südthüringen wieder „Gol-
dene Meisterbriefe“ an langjäh-
rig tätige Altmeisterinnen und
Altmeister aus dem gesamten
Kammerbezirk vergeben. Gemäß
der Ehrenordnung der Hand-
werkskammer ist diese Ehrung
möglich für Handwerksmeiste-
rinnen und Handwerksmeister,
die mindestens 50 Jahre im
Besitz eines handwerklichen
Meisterbriefes sind und einen
Betrieb führen bzw. geführt
haben. Um möglichst nieman-
den zu vergessen, bittet die
Handwerkskammer Südthürin-
gen auch in diesem Jahr alle Meis-
terinnen und Meister, die vor 50
Jahren, also im Jahr 1963, ihre
Meisterprüfung abgelegt haben,
sich in Suhl, Rosa-Luxemburg-

Straße 7-9 zu melden. 
Der „Goldene Meisterbrief“

wird in einer Feierstunde am
Donnerstag, dem 4. Juli 2013 im
Berufsbildungs- und Technolo-
giezentrum Rohr-Kloster überge-
ben.

Die Handwerkskammer Süd-
thüringen bittet alle Jubilare des
Jahrgangs 1963 folgende Unter-
lagen einzureichen:
- Fotokopie der Meisterurkunde,
- Beruf,
- Vor- und Zuname, Geburtsda-

tum und -ort,
- Wohnort und Straße, Telefon-

nummer.
Ansprechpartnerin in der

HWK Südthüringen  ist Krimhil-
de Kuhfeld, Rosa-Luxemburg-
Straße 7-9 in 98527 Suhl, Tele-
fon: 03681/37 01 01 oder per
Fax: 03681/37 02 40.

„Goldene Meister 2013“ bitte melden

Zur Ehrung ist es für viele Jubilare ein Wiedersehen nach 50 Jah-
ren.                                                                              Foto: HWK

Vollsperrung 
Waldau. Auf dem Straßenab-

schnitt zwischen Waldau und
Steinbach wird die Kreisstraße
519 am 8. Juni 2013 von 8 bis 12
und 14 bis 17 Uhr sowie am 9.
Juni 2013 von 8 bis 12 und 13
bis 16 Uhr wegen dem 6. PKW-
Bergrennen voll gesperrt. Die
Umleitung erfolgt über  Lichte-
nau – Waldau – Hinternah –
Schmiedefeld – Frauenwald –
Steinbach und umgekehrt .

Vollsperrung
Harras. Der Streckenabschnitt

der B 89 ab Ortsdurchfahrt Orts-
mitte in Harras, von der Werra-
brücke bis zur Einmündung
Goßmannsroder Straße, wird im
Zeitraum vom 3. Juni 2013 ab 8
Uhr bis 22. Juni 2013 wegen

umfangreichen Kanalbauarbei-
ten voll gesperrt. Die Umleitung
erfolgt über Schackendorf - Goß-
mannsrod – Brünn - Eisfeld und
umgekehrt.

Straßensperrung 
Eisfeld. An der Autobahnan-

schlussstelle A 73 Eisfeld-Nord
(Westseite), wird die Ausfahrt
aus Richtung Suhl auf die L 3004
und die Auffahrt von der L 3004
in Richtung Nürnberg im Zeit-
raum vom 10. bis 14. Juni 2013
wegen Straßenbauarbeiten (De-
ckensanierung) gesperrt. Die
Umleitung auf der A 73 erfolgt
aus Richtung Suhl über die
Anschlussstelle Schleusingen – L
3004 – Wiedersbach – Bratten-
dorf- Brünn – Eisfeld zur A 73 in
Richtung Nürnberg ebenfalls
über die Anschlussstelle Schleu-
singen .

Streufdorf. Generell ist die
Durchfahrt in der Ortslage
Streufdorf auf der L 1134 zwi-
schen Roßfelder Straße und
Simmershäuser Straße von 8 bis
18 Uhr für den öffentlichen Ver-
kehr voll gesperrt, eine innerört-
liche Umleitung ist über den
Rüttersweg ausgeschildert. 

Der Rundkurs um Streufdorf
ist 27 km lang. Die 120 Radfah-
rer starten jeweils einzeln im
Abstand von einer Minute.  Der
Start beginnt in Streufdorf auf
der Oberen Marktstraße um
11.15 Uhr und führt über Sim-
mershausen (11.18 bis 13.20

Uhr) – Gleicherwiesen (11.20 bis
13.23 Uhr) – Linden (11.23 bis
13.26 Uhr) – Haubinda (11.27
bis 13.30 Uhr) – Westhausen
(11.31 bis 13.34 Uhr) – Gellers-
hausen (11.36 bis 13.39 Uhr) –
Völkershausen (11.41 bis 13.44
Uhr) – Seidingstadt (11.45 bis
13.48 Uhr) - Streufdorf (11.50
bis 13.52 Uhr). Der erste Rad-
rennfahrer wird voraussichtlich
gegen 11.47 Uhr und der letzte
gegen 13.50 Uhr im Ziel eintref-
fen. Während des gesamten Ein-
zelzeitfahrens ist auf dem o. g.
Rundkurs von 11 bis 14 Uhr (je
nach Rennverlauf) mit Sperrun-
gen zu rechnen.

Vollsperrung zur Thüringen-Radrundfahrt
rund um Streufdorf am 13. Juni 2013

Hildburghausen. Der Rund-
kurs der 3. Etappe ist ca. 153 km
lang. Die Radprofis starten um
12.30 Uhr in Neuhaus am Renn-
weg in der Bahnhofstraße. Die
Tour geht weiter über Katzhütte
(12.48) – Oelze (12.52) – Groß-
breitenbach (12.59) – Neustadt
am Rennsteig (13.08) – Allzunah
(13.19) – Schmiedefeld am
Rennsteig (13.25) – Schleusin-
gerneundorf (13.36) – Hinternah
(13.42) – Waldau (13.47) – Lich-
tenau (13.49) – Engenstein
(13.50) – Biberschlag (13.52) –
Tellerhammer (13.55) – Waffen-
rod (14.04) – Sachsenbrunn
(14.12) – Weitesfeld (14.16) –

Bachfeld (14.19) – Schalkau
(14.22) – Grümpen (14.26) –
Rauenstein (14.30) – Limbach
(14.40) – Scheibe-Alsbach
(14.42) – Oberhammer (14.58) –
Katzhütte (15.03) – Neuhaus am
Rennweg - Zieldurchfahrt
(15.20) – Steinheid (15.30) –
Limbach (15.33) – Scheibe-Als-
bach (15.35) – Oberhammer
(15.50) – Katzhütte (15.55) -
Neuhaus am Rennweg – Zielein-
lauf 16.15 Uhr.

Während der Rundfahrt der
Radprofis von 12.30 bis 16.15
Uhr ist auf der o. g. Strecke mit
kurzzeitigen Sperrungen zu
rechnen.

Sperrungen und Verkehrsbe-
hinderungen am 11. Juni 2013

Nürnberg (D-AH). Zieht sich
die Krankheit eines Arbeitneh-
mers länger hin, als ursprünglich
angenommen, hat er seinen
Arbeitgeber unverzüglich über
die Fortdauer seiner Arbeitsunfä-
higkeit zu informieren. Geht sein
Arbeitsvertrag aber nicht aus-
drücklich auf diese Verpflichtung
ein, darf der erstmalige Verstoß
dagegen nicht sofort mit einer
förmlichen Abmahnung geahn-
det werden. Vielmehr ist der
betroffene Arbeitnehmer zu-
nächst aufzuklären, ehe er des-
halb im Wiederholungsfall abge-
mahnt werden kann. Darauf hat
das Arbeitsgericht Berlin bestan-
den (Az. 28 Ca 6569/12).

Wie die telefonische Rechtsbe-
ratung der Deutschen Anwalts-
hotline (www.anwaltshotline
.de) berichtet, lief die ärztlich
attestierte Arbeitsunfähigkeit
einer Mitarbeiterin an einem
Freitag aus. Am Morgen des
drauffolgenden Montags er-
schien sie aber nicht zur Arbeit,
sondern ließ über eine Kollegin
erst gegen Mittag mitteilen, dass
sie weiterhin krankgeschrieben
sei. Woraufhin ihr Arbeitgeber sie
wegen „Verletzung der Anzeige-
pflicht bei Arbeitsverhinderung“
abmahnte. Schließlich habe ein
Arbeitnehmer eine Erkrankung,
die länger als drei Tage andauert,
nicht nur durch einen Arzt bestä-

tigen zu lassen, sondern müsse
auch unverzüglich über das
Bestehen einer Arbeitsunfähig-
keit und deren voraussichtliche
Dauer informieren.

Dem stimmte das Gericht zwar
zu und betonte, dass spätestens
zum Zeitpunkt des erwarteten
Arbeitsbeginns der Arbeitgeber
zwecks Organisation der Arbeits-
abläufe informiert sein muss,
wenn eine Mitarbeiterin ihre
Arbeit doch nicht aufnehmen
kann, und für wie lange sie vor-
aussichtlich weiter ausfallen
wird. Je eher er davon erfährt,
desto besser.

Doch das Ausbleiben des
Arbeitnehmers trifft den Arbeit-
geber hier nicht unvorbereitet.
„Er hat wohl nicht die Pflicht,
sich beim Arbeitnehmer vorab zu
erkundigen, ob er die Arbeit wie-
der aufnehmen werde - jedoch
seinerseits die Möglichkeit dazu,
wenn er Beeinträchtigungen im
Arbeitsablauf ernsthaft zu fürch-
ten glaubt und verhindern will“,
erklärt Rechtsanwältin Tanja Leo-
pold (telefonische Rechtsbera-
tung unter 0900/1875000-0 für
1,99 Euro pro Minute) den Rich-
terspruch. Dem zufolge nämlich
war die Abmahnung in diesem
Fall alles andere als angemessen
und muss aus der Personalakte
der Mitarbeiterin wieder entfernt
werden.

Keine Abmahnung bei
fortdauernder Krankheit
Richter: Pflicht zur sofortigen Meldung setzt Aufklärung durch den Arbeitgeber voraus

Hildburfghausen. Liebe
kleinen und großen Freunde!
Wir, die „Tausendfüßler“-Kin-
der, möchten ganz herzlich
einladen zu unserem Tag der
offenen Tür am Sonnabend,
den 8. Juni 2013, von 14 bis 17
Uhr. Wir wollen den Besuchern
unseren schönen Kindergarten
zeigen. Es gibt auch ganz viel
zu erleben bei uns: Kinder-
schminken, Streichelzoo,
Ponyreiten, Traktorrundfahr-

ten, Torwandschießen, Feuer-
wehrkübelspritzen, Bastelstra-
ße und Auftritte der Akrobatik-
und Theatergruppe der Grund-
schule 1.  Im Kaffeezelt gibt es
leckere Kuchen zum Stärken.
Alle Kinder dürfen sich gerne
verkleiden und mit einem
lustigen Kostüm kommen, so
macht es gleich doppelt Spaß.

Na, wie wär`s? Wir freuen
uns, wenn viele Gäste zu
Besuch kommen. 

Tag der offenen Tür in der AWO-KiTa
„Tausendfüßler“


